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Gerufen habe ICH euch alle, mehrmals gerufen, doch geantwortet haben Mir nur Wenige!

Wahrlich, dies ist Wahrheit und doch ist Meine Geduld noch nicht zu Ende.

So rufe ICH euch noch einmal!

Kind, höre den Ruf! Kind, höre den Ruf! Kind, höre den Ruf!

ICH rufe dich durch Meinen Willen, begleitet von Meiner Ordnung zum Dienst!

ICH rufe dich durch Meine Weisheit, begleitet vom Ernst zum Dienst!

ICH rufe dich durch Meine Geduld, gefasst in Meine Liebe zum GOTTESDIENST!

Siehe, ICH dein VATER der BARMHERZIGKEIT rufe dich! Höre Mich!

Immer wieder ertönt Mein Ruf, geht hinaus in Meine Schöpfung, solange, bis alle Meine Kinder diesem Ruf gefolgt sind und heimkehren. 
Die Halle von Jechahal wartet auf viele und viele haben Angst davor – doch wahrlich: „Jedes Kind welches im Vertrauen auf Meine Erlösung diese Halle betritt wird erstrahlen im hellen Lichterglanz der Barmherzigkeit!“

Fürchte dich nicht, fürchte dich nicht – ICH, Dein EWIGER VATER ruft dich! 
Kehre um – kehre heim!

In der Mitte des Herzens habe ICH angelegt einen Tempel und dieser Tempel ist Abbild Meines Schöpfungsbildes. 

Siehst du den heiligen Herd? Er ist da? 
Siehst du die Leuchter auf diesem heiligen Herd? Sie sind da und wahrlich, die heiligen Kerzen brennen! 
Siehst du die Säulen der Wächter – vier an der Zahl?

Tief sind sie verankert im göttlichen Grund! 
Siehst du die Stühle der Ältesten?

Wahrlich, sie sind benannt nach jedem dieser Ältesten und wahrlich, manche der Stühle sind leer, denn in der Materie versehen die Besitzer dieser Stühle ihren Dienst.

Doch nur leer in der äußeren Sicht – denn wahrlich, nie ist ein Stuhl leer und unbesetzt. Das Zentrum ist immer im Himmel, wohin der äußere Geist auch geht. 
Verstehst du das, mein Kind? So frage ich euch alle!

Siehe, zwölf Säulen stehen hinter den Stühlen, sie sind das Fundament für die Strahlen, die auch diese Erde erreichen und in Vielen von euch flammen nun diese Strahlen auf. 
Es ist Heimkehrzeit, seit zweitausend Erdenjahren ist Heimkehrzeit. Und manche Meiner Kinder sind heimgekehrt und viele sind auf dem Weg. 
Der letzte traurige Rest derer, die einst gefallen, sind derzeit so in innere und äußere Materiekämpfe verflochten, dass sie sich selbst durch diesen Kampf befreien von der Starrheit. Denn mit jedem Kampf wird verloren ein Kraftpotential ihres Widerstandes und bald … Kind, bald im geistigen Sinn … wird das letzte Widerstandskraftpotential bereit liegen, um eingesammelt zu werden. Siehe, dazu sind viele Meiner „Kämpfer“ auf dieser Erde: „Zu sammeln und die Ernte einzufahren!“ Viele von ihnen sind im Äußeren „arme Knechte“. Arm an körperlichen Zuständen, arm an materiellen Mitteln, niedergedrückt von großen Schattenanteilen und doch, es sind die stärksten Meiner Kinder unter diesen. Denn nur dem Kind, welches stark und kräftig ist, wird viel aufgeladen; sie dienen im freien Dienst.
Also beurteile nicht im Äußeren! Höre nicht auf die Stimmen der Welt! 
Höre auf die Stimme deines Vaters, der dich im Innern deines Herzens ruft – vom heiligen Herd her. 
Diese Stimme wird dich leiten und wird dir zeigen, warum du trägst, wofür du trägst. Alles andere beurteile nicht mehr – alles andere beurteile nicht mehr.

Siehe, so rufe ICH immer wieder Meine Kinder, wie ein Rufer in der Wüste. 
Bin ICH in Meinem Willen nicht so ein Rufer, rufe ICH durch Meinen Willen nicht immer wieder zur Umkehr auf? 
Flüstert Meine Liebe nicht immer wieder Worte des Erbarmens in dein Herz? 
Wahrlich, so ist es – und dies widerfährt jedem Kind, zu jedem Zeitpunkt seines Lebens.

Hörst du? Hörst du? Hörst du?

Höre und befolge, was dir die Liebe zu befolgen aufgibt: „Liebe GOTT über alles und deinen Nächsten wie dein Selbst!“

Verstehst du die Bilder nicht, Kind, dann schaue auf die eigenen Bilder! 
Verstehst du die Worte nicht, dann höre auf die eigenen Worte! 
Verstehst du deren Sinn nicht – dann komme zum heiligen Herd, in deinem Herzen, komme zu deinem VATER, der dich liebevoll umsorgt, damit du hören wirst, erkennen wirst, verstehen wirst!

Komme heim!

Amen, Amen, Amen.

Die Liebe URs sprach diese Worte und für die, die nicht verstehen – ICH bin es JESUS, der euch liebt!

Amen, Amen, Amen.
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